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Zukunftsfähige Landwirtschaft – Rudolf Bühler zu Gast bei NaturVision

Was sind die wichtigsten Ziele einer gelungenen Agrarwende? Das Einkommen von 
Kleinbäuerinnen und -bauern soll wachsen und die Produktivität steigen. Gleichzeitig muss 
die Nahrungsmittelproduktion nachhaltiger und gesünder werden. Die genetische Vielfalt von 
Pflanzen und Tieren soll bewahrt werden – und all das im Einklang von Mensch und Natur.

Beispielhaft für diese großen Vorhaben, dieses Umdenken im landwirtschaftlichen Bereich, 
stehen eine Baden-Württembergische Initiative und ihr charismatischer Vorkämpfer: Die 
„Bäuerliche Erzeugergemeinschaft Schwäbisch Hall“ und ihr Gründer Rudolf Bühler.

Der Regisseur Bertram Verhaag nimmt mit seinem Film „Und es geht doch … Agrarwende 
JETZT“ die Zuschauer*innen mit in die Geschichte der Erzeugergemeinschaft. Es war gerade 
mal eine Hand voll Bauern, die sich vor 35 Jahren auf das Abenteuer eingelassen haben. 
Heute sind es über 1.500 Mitglieder.

Die von Anfang bis Schluss mitreißende und spannende Dokumentation erzählt von der 
Rettung kleiner Höfe – und einer fast ausgestorbenen Schweinerasse. Von Brachflächen, die 
wieder blühende Wiesen sein dürfen, vom achtsamen Umgang mit der Natur, von 
Direktvermarktung, intakten Wertschöpfungsketten und der Erzeugung von Lebens-Mitteln im 
wörtlichen Sinne. Der Zuschauer lernt Menschen kennen, die der Visionär Rudolf Bühler 
begeistern und überzeugen konnte, neue Zukunftsperspektiven für die Landwirtschaft zu 
entwickeln.

Die Dokumentation wird beim NaturVision Filmfestival am Samstag, 23.7. um 13 Uhr im 
(angenehm klimatisierten) Kleinen Haus des Central Filmtheaters gezeigt. Rudolf Bühler wird 
persönlich anwesend sein und mit Festivalleiter Ralph Thoms über seine Aktivitäten 
sprechen.

Ein weiterer Film zum Thema Zukunft der Landwirtschaft ist „Der Bauer und der Bobo“ – eine 
sehr berührende und humorvoll erzählte Dokumentation aus Österreich über einen steirischen 
„Wutbauern“ und seinen Konflikt mit einem Wiener Journalisten: samt Happy End. (Sonntag, 
24.7. 12.30 Central Filmtheater) 
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